Erläuterungen zur individuellen

Jahresplanung ( Koordiniert Planen

Die nachstehenden Erläuterungen beziehen sich auf die Maske und erklären den Hintergrund zu den vorgeschlagenen Spalten. Es kann in diese Maske direkt hineingearbeitet werden, sie kann aber auch ausgedruckt als Formular für die Erstellung der individuellen Jahresplanung dienen.


Zeitrahmen

Hier werden die Schulwochen eingetragen.


Ziele


Die Formulierung von Zielen in der Jahresplanung ist wichtig und notwendig,

damit ein aufbauender Unterricht, in dem Sach-, Selbst- und Sozialkompetenzen in logischen Schritten vermittelt werden, nachvollziehbar bleibt.


In diese Spalte werden die aus dem Lehrstoff des Lehrplans ausgewählten 

und evtl. konkretisierten Ziele eingetragen. In den weiteren Spalten werden 

diese Ziele hinsichtlich der dort angeführten Aspekte weiter konkretisiert bzw. mit den entsprechenden Inhalten ergänzt.


Schulprofil/autonomer Schwerpunkt

In dieser Spalte werden die Ziele/Inhalte beschrieben, die sich auf das Schulprofil oder den autonomen Schwerpunkt beziehen. Auch jene Ziele/Inhalte, die sich besonders auf Grund des Standortes ergeben, werden hier z.B. farblich abgesetzt ausgewiesen.

Unterrichtsprinzipien/Bildungsbereiche/Methoden/fächerübergreifender und fächerverbindender Unterricht

In dieser Spalte werden Inhalte beschrieben oder Ziele konkretisiert, die sich auf die Unterrichtsprinzipien und den fächerübergreifenden bzw. fächerverbindenden Unterricht beziehen. Zielstellungen für diesen Unterricht finden sich auch im Abschnitt „Bildungsbereiche“ des Lehrplans. Hier findet sich auch Platz für Hinweise auf den Einsatz spezieller Methoden.

Für den fächerübergreifenden bzw. fächerverbindenden Unterricht enthält diese Spalte auch Vorschläge, mit welchen Unterrichtsgegenständen kooperiert werden könnte.


Lehrstoff Kernbereich

In diese Spalte wird der Lehrstoff des Kernbereiches als Konkretisierung der Lehrplanangaben eingetragen. Um nicht zu viel einzuplanen, empfiehlt sich, die dafür notwendige Zahl der Unterrichtseinheiten anzugeben. Standortbezogene Mindestanforderungen, die die Lehrer/innen einer Schule für das jeweilige Fach festlegen, weisen aus, welche Ziele jede/r Schüler/in nachhaltig – auf Dauer – erwerben soll. Sie sind Grundlage für die schuleigene Qualitätssicherung.


Lehrstoff Erweiterungsbereich

Die Ziele/Inhalte des Erweiterungsbereiches sollten von jedem Gegenstand nach Möglichkeit auf das Schulprofil bzw. auf den Standort bezogen werden.

Die ebenfalls im Erweiterungsbereich möglichen Wiederholungen und Vertiefungen des Kernbereiches, auch als Differenzierungsmaßnahme für leistungsschwächere Schüler/innen, ist eine durchgehende Maßnahme und braucht daher nicht zusätzlich angeführt zu werden.

Auch hier empfiehlt es sich, die Zahl der vorgesehenen Unterrichtseinheiten zu vermerken, um das vom Lehrplan verlangte Drittel der Unterrichtszeit einhalten zu können.

Ebenso muss eine Umsetzung eines eventuellen Schulprojektes mitgedacht und eingeplant werden.







